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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Wasserverband Wilhelmsburger Osten 

Straße Spaldingstraße 210 

Plz, Ort 20097, Hamburg

Telefon

Fax

E-Mail loose-vierden@t-online.de

Internet

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer WVWO2026

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Verbandsgebiet des Wasserverbandes Wilhelmsburger Osten

Ergänzende/Abweichende Angaben zum Erfüllungsort

Der Maßnahmenbereich befindet sich in Hamburg, im Südosten des Stadtteils Wilhelmsburg
und innerhalb des Wasserverbandgebietes Wilhelmsburger Osten (vgl. Abbildung 1).

Die Rethwettern verläuft nördlich der Straße Jakobsberg von süd-ost nach nord-west und
entwässert in die Stübenhofer Wettern. Aus Norden schließt im Verlauf die Goetjensorter
Wettern an. Zudem unterquert die Rethwettern die Autobahn A1. Der zu entschlammende
Abschnitt liegt zwischen Stübenhofer Wettern bzw. Stauanlage S53 und Goetjensorter Wet-
tern und ist ca. 1000 m lang (vgl. Abbildung 1 und Abbildung 2).

Die Neue Höder Wettern verläuft nördlich parallel zur Rethwettern von der Neuen Stillhorner
Wettern am nordwestlichen Ende in Richtung Südosten, unterquert dabei ebenfalls die Auto-
bahn A1, schließt an den Bewässerungsgraben an und endet in der Goetjensorter Wettern.
Der zu entschlammende Abschnitt liegt zwischen der Autobahnunterquerung und der Goet-
jensorter Wetterm und ist ca. 1000 m lang (vgl. Abbildung 1 und Abbildung 2).

Die Stillhorner Wettern verläuft südlich und teilweise parallel zur Rethwettern und ent-
springt südöstlich der Einlagewettern. In westlicher Richtung mündet der Deichentwässe-
rungsgraben in die Stillhorner Wettern. Nach Unterquerung der A1 geht die Stillhorner Wet-
tern in den Neuen Brausielgraben über. Der zu entschlammende Abschnitt liegt zwischen
den Stauanlagen S56 und S38 unmittelbar vor und hinter der Autobahnunterquerung und ist
ca. 320 m lang (vgl. Abbildung 1 und Abbildung 2).

Das Maßnahmengebiet befindet sich überwiegend in landwirtschaftlich genutztem Gebiet.

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Gegenstand der Ausschreibung ist die abschnittsweise Grundräumung bzw. Entschlammung
der Rethwettern, der Neuen Höder Wettern und der Stillhorner Wettern im Verbandsgebiet
des Wasserverbandes Wilhelmsburger Osten (WWO) im Zeitraum von Oktober 2025 bis
Februar 2026.

Die Arbeiten umfassen eine Entnahme der abgelagerten Sedimente, eine Wiederherstellung
des ursprünglichen Grabenquerschnittes sowie bei Bedarf eine bereichsweise Neuprofilie-
rung der Böschung. Des Weiteren sind in den Abschnitten vorhandene Durchlässe und Ver-
rohrungen zu reinigen.

Die Entschlammung der Gewässer wird in einzelnen Losen ausgeschrieben. Die vorliegende
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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

Baubeschreibung gilt für alle Lose. Der Bieter kann für jedes Los ein Angebot abgeben oder
nur für einzelne Lose.

Die Maßnahme umfasst die Entschlammung der folgenden Gewässer:

- Los 1 Rethwettern, ca. 1000 m
- Los 2 Neue Höder Wettern, ca. 1000 m
- Los 3 Stillhorner Wettern, ca. 320 m

Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: 3

 Los Nr.: 1     Bezeichnung: Grundräumung bzw. Entschlammung  der Rethwettern 

Abweichender Erfüllungsort:

Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort

Art und Umfang der Leistung:

Die Arbeiten umfassen eine Entnahme der abgelagerten Sedimente, eine Wiederherstellung
des ursprünglichen Grabenquerschnittes sowie bei Bedarf eine bereichsweise Neuprofilie-
rung der Böschung. Des Weiteren sind in den Abschnitten vorhandene Durchlässe und Ver-
rohrungen zu reinigen.
Weiterhin sind temporäre Zuwegungen zu den Böschungsbereichen herzustellen.

Zuschlagskriterien:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien

Bestimmungen über Ausführungsfrist:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen

 Los Nr.: 2     Bezeichnung: Grundräumung bzw. Entschlammung  der Neuen Höder Wettern 

Abweichender Erfüllungsort:

Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort

Art und Umfang der Leistung:

Die Arbeiten umfassen eine Entnahme der abgelagerten Sedimente, eine Wiederherstellung
des ursprünglichen Grabenquerschnittes sowie bei Bedarf eine bereichsweise Neuprofilie-
rung der Böschung. Des Weiteren sind in den Abschnitten vorhandene Durchlässe und Ver-
rohrungen zu reinigen.
Weiterhin sind temporäre Zuwegungen zu den Böschungsbereichen herzustellen.

Zuschlagskriterien:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien

Bestimmungen über Ausführungsfrist:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen

 Los Nr.: 3     Bezeichnung: Grundräumung bzw. Entschlammung der Stillhorner Wettern 

Abweichender Erfüllungsort:

Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort

Art und Umfang der Leistung:

Die Arbeiten umfassen eine Entnahme der abgelagerten Sedimente, eine Wiederherstellung
des ursprünglichen Grabenquerschnittes sowie bei Bedarf eine bereichsweise Neuprofilie-
rung der Böschung. Des Weiteren sind in den Abschnitten vorhandene Durchlässe und Ver-
rohrungen zu reinigen.
Weiterhin sind temporäre Zuwegungen zu den Böschungsbereichen herzustellen.

Zuschlagskriterien:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien

Bestimmungen über Ausführungsfrist:

Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage
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Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 01.10.2026

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 28.02.2027

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/
CXP4DD7MG42/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 25.08.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 22.09.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DD7MG42

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 25.08.2026 um 10:00 Uhr

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
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t) geforderte Sicherheiten

siehe Formblätter VHB

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

siehe Formblätter VHB

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

siehe Formblätter VHB

w) Beurteilung der Eignung

siehe Formblätter VHB

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Hamburg 

Straße Neuenfelder  Straße 19 

Plz, Ort 21109, Hamburg

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 

Bekanntmachungs-ID: CXP4DD7MG42
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